
find nicht alle Köch - die lange Messer
tragen:

So pfleget insgemein die kluge Welt zu für
gen,

Und darum kömmt ollhiet ein solcher Meister
an

Der Utts - im Unterschied - sehr nützlich dieNck
kann.

Der rühmlich - in der Welt - in seinen besten
Jahren,

Das - was eitt guter Koch verstehen sott , er¬
fahren-

Und weiset Noch darbey - aus wohlgemeinter
Gunst,

Wie man besetzen soll die Tafeln nach de?
Kunst:

Wer nun was rares will auf seine Taftlii
„ ' . setzen
Und etwa fremde Göst Mit Speisen will er¬

götzen.
Der findet hier Mit Lust heyfammen kurt und

wohl
Wie krs zü seinem Ruhm aptitltch machen

sott.
Nun die Erfahrung wird erscheinen durch die

Proben.
Da wird ein gutes Werk bald seinen Meiste?

l7ben,
Und wie in dieser Kunst ein wöhterfahrkie?

Mann,
Kie delikate Welt recht unterweisen kann-
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